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Einwohnergemeinde Berken 

 
 
 
 

Vorsitz: Geissbühler Hans, Gemeindepräsident 
 
Protokoll: Bürki Eliane, Gemeindeschreiberin 
 
 
 
Der Präsident begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Versammlung. Dieselbe wurde ord-
nungsgemäß im Amtsanzeiger Nr. 19 vom 13. Mai 2010 publiziert. Einen besonderen Gruss 
richtet Hans Geissbühler an Hans Peter Lindegger von der Presse 
 
Als Stimmenzähler wird vorgeschlagen und gewählt: Niklaus Gränicher 
Nach Erhebung und Zählung ergeben sich 13 anwesende Stimmberechtigte.  
 
Es wird Eintreten auf sämtliche publizierte Geschäfte beschlossen. Die Traktanden werden in 
der aufgelisteten Reihenfolge behandelt und lauten: 
 
 
 
 

 
1. Genehmigung der Gemeinderechnung 2010 

2. Genehmigung der ARA-Rechnung 2010 

3. Verschiedenes / Orientierung 
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Verhandlungen 
 

 
1. Genehmigung der Gemeinderechnung 2010 
Die Gemeinderechnung 2010 wurde den Stimmberechtigten frühzeitig ins Haus zugestellt. Auf 
eine detaillierte Erläuterung wird verzichtet. 
Die vorliegende Rechnung 2010 mit Einnahmen von Fr. 227‘289.67 und Ausgaben von  
Fr. 147‘709.35 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 79‘580.32 ab und wird vom 
Gemeinderat und der Rechnungsprüfungskommission zur Annahme empfohlen.  
 
Der Voranschlag 2010 weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 26‘910.00 aus. Die Differenz 
zur Gemeinderechnung lässt sich wie folgt erklären: 
 
Bildung: Graben und Heimenhausen stellen der Gemeinde Berken das Schulgeld in 

Rechnung 
 
Soziale 
Wohlfahrt: Rechnung Lastenausgleich noch nicht erfolgt bis Ende Jahr. 
 
Steuern: Steuerertrag Firma Hofstetter, ausserordentliche Abrechnung von 3 Jahren 
 
 
Beschluss: 
In offener Abstimmung wird die Rechnung 2010 einstimmig genehmigt. 
 
 
 
2. Genehmigung der ARA-Rechnung 2010 
Gränicher Ernst erläutert kurz die ARA-Rechnung. Die Jahresrechnung schliesst per 
31.12.2010 ausgeglichen ab. Der Gemeindebeitrag von Berken beträgt 2.33 % was bei einem 
Totalen Nettoaufwand von Fr. 67'776.20 genau Fr. 1‘579.20 ausmacht. 
Die vorliegende Rechnung wird vom Gemeinderat zur Annahme empfohlen. 
 
Hans Geissbühler orientiert, dass immer noch nicht klar ist, in welche Richtung die ARA 
BAGRABE in Zukunft anschliessen wird. Die Gemeinden sehen einen Anschluss an Wangen 
vor, der Kanton beharrt immer noch auf den Anschluss an die ZALA Aarwangen. Es handle 
sich dabei um eine neuere und grössere Anlage und der Anschluss wäre kostengünstiger.  
 
Beschluss: 
In offener Abstimmung wird die ARA-Rechnung 2010 einstimmig genehmigt. 
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3.  Verschiedenes / Orientierung  
 
Wasserversorgung / Abwasserversorgung 
 
Gränicher Hans informiert die Bevölkerung über den Stand der Dinge. Durch die Ryser 
Ingenieure AG ist ein Variantenstudium erstellt worden. Der Plan ist ersichtlich. Der Anschluss 
erfolgt bei der Wasserversorgung untere Oenz, Heimenhausen. Eine separate Leitung führt zur 
Firma Hofstetter. Die Hauptleitung wird entlang dem Gässli Richtung Unterberken geführt. Ein 
Abzweiger führt nach Oberberken. Von Unterberken führt die Wasserleitung Richtung 
Christenhof. Der Kanton sieht vor, dass auch die Gemeinde Walliswil an die öffentliche 
Wasserversorgung anschliessen muss. Somit würde für die Gemeinde Berken keine 
Stumpenleitung entstehen (qualitativ besseres Wasser).  
 
Die Variante 1a, direkte Leitungsführung zum Christenhof, soll nun von der Firma Ryser 
Ingenieure AG weitergeführt werden (Kostenabklärung). 
 
Markus Kohler fragt an, ob Abklärungen mit dem Kabelbetreiber und der Swisscom bestehen, 
damit die Leitungen in den gleichen Graben verlegt werden können. Hans Gränicher bestätigt, 
dass die Verhandlungen in die konkrete Planung miteinbezogen werden. 
 
Hans-Urlich Grogg verlangt, dass sich die Gemeinde sehr dafür einsetzen soll. Vom Amt für 
Landwirtschaft und Natur wird den Landwirten vorgeschrieben, dass die GELAN-Daten in 
Zukunft über Internet erfasst werden sollen. 
 

Mit dem Dank an die Anwesenden für ihr Erscheinen schliesst der Vorsitzende die Versamm-
lung um 20.25 Uhr. 

  

 

 Im Namen der Einwohnergemeindeversammlung Berken 

 Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin:  


